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1 Glossar 
 

In der Anleitung verwendete Symbole 

 

Innenseite eines Gebäudes 

 

Außenseite eines Gebäudes 

 
Position Antrieb   

 

2 Sicherheit 
 

2.1 Allgemeines zur Sicherheit 
 
 

Das Kapitel Sicherheit gibt einen Überblick über alle wichtigen Sicherheitsaspekte für einen optimalen Schutz von 
Personen sowie für die sichere und störungsfreie Nutzung der Anlage vom Transport über den Betrieb bis zur 
Entsorgung. 

Die Nichtbeachtung der in dieser Betriebsanleitung aufgeführten Anweisungen und Sicherheitshinweise kann zu 
erheblichen Gefährdungen für den Menschen und Sachschäden führen. 

Die Anlage ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen Richtlinien und Standards 
konstruiert und gebaut.  

Die Anlage ist betriebssicher. 

Darüber hinaus gehende Restgefahren können unter folgenden Umständen von der Anlage ausgehen, wenn 
folgendes nicht beachtet wird: 

 Die Anlage darf nur im Umfang ihrer bestimmungsgemäßen Verwendung eingesetzt werden. 

 Die Anlage darf nur von geschultem oder unterwiesenem Personal, sachgemäß bedient werden. 

 Die Anlage muss sachgemäß instandgehalten oder gewartet werden. 

 Die in dieser Anleitung angegebenen Sicherheits- und Warnhinweise müssen beachtet werden. 

 Die Anlage darf nicht unsachgemäß verändert oder umgebaut werden. 

 Die vorgeschriebenen Wartungsarbeiten müssen fristgerecht durchgeführt werden. 

 Der Zugang von nicht eingewiesenen, betriebsfremden Personen zur Anlage muss durch geeignete Maßnahmen 
verhindert werden. 

 
 
  



 6  Sicherheit 
 

Lubratec Faltfront – 9600 081 – 09/20 
 

2.2 Beachtung der Betriebsanleitung 
 

HINWEIS  

Jede Person, die mit Arbeiten an der Anlage beauftragt ist, muss diese Betriebsanleitung und besonders das 
Kapitel "Sicherheit" gelesen und verstanden haben. 

Die Kenntnis und Beachtung der vorliegenden Inhalte ist die Voraussetzung dafür, Personen vor Gefahren zu 
schützen und Fehler zu vermeiden.  

Daher ist allen Sicherheitshinweisen unbedingt Folge zu leisten, die Beachtung dient Ihrer Sicherheit. 

Die Betriebsanleitung ist Teil der Anlage und muss immer am Produkt verfügbar sein. Die Betriebsanleitung muss 
vom Personal gelesen, verstanden und bei allen anfallenden Arbeiten beachtet werden. Falls Inhalte dieser 
Betriebsanleitung Fragen offen lassen oder nicht verständlich sind, kontaktieren Sie den Hersteller umgehend, siehe 
Kontaktadressen. 

Neben den Sicherheitshinweisen in dieser Anleitung ist auf die Einhaltung folgender Vorschriften und Bestimmungen 
zu achten: 

 die bestimmungsgemäße Verwendung. 

 die einschlägigen Unfallverhütungsvorschriften (UVV). 

 arbeitsmedizinische Vorschriften. 

 allgemein anerkannte sicherheitstechnische Regeln. 

 länderspezifische Bestimmungen. 

 die Dokumentation der Anbauteile. 

 

Darüber hinaus können diese Vorschriften und Bestimmungen noch um Betriebsanweisungen zur Berücksichtigung 
werksinterner Bestimmungen oder betrieblicher Besonderheiten ergänzt werden. 

Ergänzend zu dieser Betriebsanleitung muss eine innerbetriebliche Unterweisung unter Berücksichtigung der 
fachlichen Qualifikation der jeweiligen Personen erfolgen. 

Sicherheitsbestimmungen des Betreibers für die Gesamtanlage werden durch die produktbegleitende 
Dokumentation des Herstellers nicht außer Kraft gesetzt, sondern gelten als übergeordnet. 

 

2.3 Mitgeltende Dokumente 
 

Zusätzlich zu dieser Anleitung gelten folgende Dokumente. Die enthaltenen Angaben und Anweisungen beachten 
und stets einhalten. 

 Zulieferdokumentation 

– Anleitung Antrieb 

– Anleitung Steuerung 

– Anleitung Abschaltleiste (Optional) 

 

 

 HINWEIS  

Die Mitgeltenden Dokumente sind im Lieferumfang enthalten. 

 

2.4 Bestimmungsgemäße Verwendung 
 

Die Anlage dient dem Verschließen von Zugängen zu offenen Gebäuden gegen Zugluft. 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört auch das Befolgen der in dieser Anleitung beschriebenen 
Vorgehensweise bei Montage, Betrieb und Instandhaltung. 

Das Verwenden für andere Anwendungszwecke, als die für die Anlage spezifizierten Aufgaben ist ausgeschlossen. 
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2.5 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung 
 

Die Anlage ist NICHT für das Verschließen von Wohnhäusern und Garagen vorgesehen. 

 

Grundsätzlich gilt: 

Jede nicht bestimmungsgemäße Verwendung gilt als bestimmungswidrig. Für hieraus resultierende Schäden haftet 
der Hersteller nicht. Das Risiko hierfür trägt allein der Benutzer/Betreiber. 

Darüber hinaus gilt die Verwendung des Gerätes bei Einhaltung geltender internationaler und nationaler 
Sicherheitsvorschriften sowie bei Beachtung der Sicherheitsvorschriften in der Anleitung als bestimmungsgemäß. 

 

2.6 Warnhinweise in der Anleitung 
 

Warnhinweise sind in dieser Anleitung durch Signalwortpanel gekennzeichnet. Die Warnhinweise werden durch 
Signalworte eingeleitet, die das Ausmaß der Gefährdung zum Ausdruck bringen. 

Die Warnhinweise sind unbedingt einzuhalten, um Unfälle, Personen- und Sachschäden zu vermeiden. 

In der vorliegenden Anleitung werden folgende Signalwörter und Symbole verwendet: 

 

 GEFAHR  

Das Signalwort GEFAHR kennzeichnet eine unmittelbar drohende Gefahr. 

Die Nichtbeachtung führt zu schwersten Verletzungen oder zum Tod. 

 

 WARNUNG  

Das Signalwort WARNUNG kennzeichnet eine mögliche Gefahr.  

Die Nichtbeachtung kann zu schwersten Verletzungen oder zum Tod führen. 

 

 VORSICHT  

Das Signalwort VORSICHT kennzeichnet eine mögliche Gefahr.  

Die Nichtbeachtung kann zu leichten bis mäßigen Verletzungen führen. 

 

ACHTUNG  

Das Signalwort ACHTUNG kennzeichnet mögliche Sachschäden. 

Die Nichtbeachtung kann zu Schäden an der Anlage führen. 

 

HINWEIS  

Das Signalwort HINWEIS kennzeichnet weitere Informationen zur Anlage oder deren Anwendung. 
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2.7 Beschilderung 
 

An der Anlage angebrachte Hinweise und Symbole müssen unbedingt beachtet werden. Sie dürfen nicht entfernt 
werden und sind in vollständig lesbarem Zustand zu halten. 

 

Am System verwendete Beschilderung 

Schild Beschreibung Position 

 

Aufnäher auf Behang Unten links auf der Außenseite 
des Behangs, über dem Nutrohr 

 
CE-Aufkleber Auf einer der Führungsschienen 

 

2.8 Umbauten und eigenmächtige Veränderungen 
 
 

Der Betreiber darf ohne Genehmigung des Herstellers keine An- oder Umbauten und keine die Sicherheit 
beeinträchtigende Veränderungen an der Anlage vornehmen. Der Betreiber darf weiterhin keine Änderungen an den 
Bedienelementen vornehmen oder Parameter an der Steuerung ändern, ohne dass eine Genehmigung des 
Herstellers vorliegt. 

 

2.9 Bedienung und Betrieb 
 
 

 Alle Bauteile dürfen nur in technisch einwandfreiem und betriebsgerechtem Zustand unter Einhaltung der 
bestimmungsgemäßen Verwendung betrieben werden. 

 Jede Betriebsweise unterlassen, die die Sicherheit der Anlage beeinträchtigt. 

 Der Bediener muss dafür sorgen, dass keine Unbefugten an der Anlage arbeiten können. 

 Der Bediener der Anlage muss sich bei Betätigen der Anlage vergewissern, dass niemand durch die Anlage 
gefährdet werden kann. 

 Während des Betriebes muss der gesamte Gefahrenbereich beobachtet bzw. der Gefahrenbereich so abgesichert 
werden, dass sich niemand unbeobachtet in diesen begeben kann. 

 Die Anlage darf nur betrieben werden, wenn alle Schutz- und Sicherheitseinrichtungen vorhanden und voll 
funktionsfähig sind. 

 Durch entsprechende Anweisungen und Kontrollen muss der Bediener die Sauberkeit und Übersichtlichkeit des 
Arbeitsplatzes an und um die Anlage gewährleisten. 

 

2.10 Ersatz- und Verschleißteile 
 

Bei Wartungs-, Instandhaltungs- und Reparaturarbeiten ist vom Betreiber auf die Verwendung von sachgerechten 
Ersatzteilen zu achten, die den vom Hersteller festgelegten technischen Anforderungen entsprechen. Dies ist bei 
Original-Ersatzteilen gewährleistet. 

Nicht vom Hersteller gelieferte Ersatz- und Verschleißteile sind nicht geprüft und nicht freigegeben. Der Einbau 
und/oder die Verwendung dieser Teile können unter Umständen konstruktiv vorgegebene Eigenschaften der Anlage 
negativ beeinflussen und dadurch die Sicherheit beeinträchtigen. 

Für Schäden, die durch Verwendung von Nicht-Originalteilen und Zubehör entstehen, übernimmt der Hersteller 
keine Haftung. 
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2.11 Verhalten bei Störungen 
 

Bei Störungen an der Anlage kann unter Umständen ein einfacher Fehler vorliegen, der mit Hilfe des Kapitels 
"Störungsbehebung" lokalisiert und behoben werden kann. 

 Bei einer drohenden Gefahr Anlage nicht mehr bedienen. Anlage auch dann nicht bedienen, wenn ein 
ungewöhnliches Betriebsverhalten festgestellt wird. Dazu gehört z. B. folgendes: 

– ungewöhnliche Geräusche 

– lose Bauteile 

– Abweichende Ausrichtung der Bauteile verglichen mit Zeitpunkt der ersten Inbetriebnahme (Plane hängt 
durch oder wirft Falten, Nutrohre hängen nicht mehr waagerecht, Aufzugsgurte haben keine gleichmäßige 
Spannung, etc.) 

 Alle Arbeiten zur Störungsbeseitigung nur von entsprechend ausgebildetem Fachpersonal durchführen lassen. 

 Wenn die aufgetretene Störung nicht behoben werden kann, den Service des Herstellers kontaktieren. 

HINWEIS  

Außergewöhnliche Wettersituationen wie Sturm, Eisregen oder Temperaturen außerhalb der zulässigen 
Grenzwerte (4.5 "Technische Daten", auf Seite 14) können zu Störungen führen. 

 Anlage bei entsprechenden Wettersituationen nicht bedienen. 
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3 Verpackung und Transport 
 

3.1 Sicherheit 
 
 

Jegliche Arbeiten dürfen nur durch nachweislich qualifiziertes Fachpersonal erfolgen. 

Es besteht erhöhte Verletzungsgefahr und Gefahr für Sachbeschädigung, wenn unqualifiziertes Personal und 
ungeeignete oder beschädigte Hebezeuge, Anschlag- und Transportmittel eingesetzt werden. Mit dem Transport 
beauftragte Personen sind deshalb regelmäßig zu schulen. 

Der Transport wird vom Hersteller oder durch von ihm beauftragtes Personal durchgeführt. Beim Transport der 
Anlage zum Bestimmungsort sind immer die geltenden örtlichen Vorschriften und Gesetze zu beachten. 

 

 GEFAHR  

Schwebende Lasten 
Kippende oder abstürzende Lasten können zu schweren bis tödlichen Verletzungen führen. 

 Niemals unter schwebende Lasten treten. 

 Nur zugelassene Hebezeuge und Anschlagmittel verwenden, die für das Gesamtgewicht der angehängten Last 
ausgelegt sind. 

 Anschlagpunkte und Schwerpunkt der Last beachten. 

 Nur Anschlagmittel/Lastaufnahmemittel verwenden, die in technisch einwandfreiem Zustand sind. 

 Lasten mit geeigneten Vorrichtungen sichern. 

 Bei der Verwendung von Transportsicherungen, diese erst nach abgeschlossener Montage entfernen. 

 Verladebereiche gegen unbefugtes Betreten absichern. 

 Auf ausreichende Beleuchtung der Verladebereiche achten. 

 Lasten nur unter Aufsicht bewegen. 

 Bei Verlassen des Arbeitsplatzes die Last absetzen. 
 

 

ACHTUNG  

Sachschäden durch falsche Lastenhandhabung 
Eine unsachgemäße Lastenhandhabung beim Verladen oder Abladen kann zu Materialschäden führen. 

 Geeignete Hebezeuge verwenden. 

 Lasten, die aus- oder eingebaut und deren Gewicht nicht getragen werden können, mit geeigneten 
Einrichtungen (Seile oder Flaschenzüge) abfangen. 

 Scheuern von Seilen und Hebebändern an scharfen Kanten und Ecken durch besondere Hilfsmittel 
verhindern, z. B. durch Zwischenlagen aus weicherem Material, Schutzecken, Eckhölzer. 

 Komponenten und deren Anbauteile dürfen nicht durch schrägziehende Seile bzw. Ketten zusammengedrückt 
werden. 

 Harte Stöße beim Absetzen vermeiden. 

 Lasten grundsätzlich nur auf tragfähigen und ebenen Untergründen absetzen. 
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3.2 Transport 
 

1. Geeignetes Hebezeug verwenden, mit einer Tragkraft, die mindestens dem doppelten Gesamtgewicht der 
Ladung entspricht. Gewicht der Verpackungseinheiten siehe Lieferschein. 

2. Befestigungsmittel auf Unversehrtheit prüfen. 

3. Befestigungsmittel an den dafür vorgesehenen Anschlagpunkten anbringen. 

4. Transportgut langsam anheben und Umgebung im Blick behalten. 

5. Ggf. zusätzliche Steuerseile anbringen, um das Transportgut in Position zu halten. 

6. Transportgut auf ebener Fläche sicher absetzen. 

 

3.3 Lieferumfang 
 
 

1. Transportverpackung der einzelnen Komponenten entfernen. 

– Papprohre 

– Kartonagen 

– Kisten 

2. Lieferung auf Transportschäden untersuchen. 

– Transportschäden sofort dem Transportunternehmen und dem Hersteller schriftlich mitteilen. 

3. Lieferung anhand des Lieferscheins auf Vollständigkeit prüfen. 

4. Verpackungsmaterial fachgerecht entsorgen. 

Gefahr von Umweltschäden. Durch eine nicht fachgerechte Entsorgung der Verpackungen 
wird die Umwelt belastet. Bei der Entsorgung die örtlichen Vorschriften und gesetzlichen Auflagen beachten. 

 

4 Übersicht und Funktion 
 

4.1 Funktion 
 

Bei der vorliegenden Anlage handelt es sich um eine Faltfront zum Verschließen von Durchfahrten, die größer als 
Tore sind. Sie öffnet von unten nach oben durch Zusammenraffen des Behanges. Durch aufgenähte Quergurte – 
geführt mit Rollen in seitlichen Aluschienen – ist auch bei Wind ein sicheres Öffnen und Schließen gewährleistet. Der 
Platzbedarf für den Faltprozess muss bei der Mindestdurchfahrthöhe berücksichtigt werden. Seitlich wird nur der 
Platz der Schienen benötigt. Der Antrieb erfolgt mit einem Getriebemotor oder einer Handwinde mit Zugkette. 

 

 

 

 

Faltfront geöffnet  Faltfront geschlossen 

 
 
  

ACHTUNG 
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4.2 Bedienelemente 
 

 

 

Nice D-Pro 
1 Öffnen 

2 Stopp 
Quittieren einer Fehleranzeige 

3 Schließen 

4 Netzstecker 

 

 

HINWEIS  

Solange die Taste „STOPP“ betätigt ist oder eine Sicherheitseinrichtung im Notauskreis ausgelöst hat, ist keine 
Torbewegung möglich. 

 

 

 

Handtaster 
Bedienelement zum Öffnen und Schließen der 
Faltfront. 

Der Handtaster ist als Totmannschalter eingerichtet 
und muss so lange gedrückt werden, bis sich die 
Faltfront in der gewünschten Position befindet. Wird 
der Schalter losgelassen, stoppt die Bewegung. 
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4.3 Schraubenpaket zur Befestigung am Baukörper 
 

Bezeichnung Maße Befestigung Bauseitiger Werkstoff 

Holzbauschrauben 
ASSY 3.0 Torx 

8x100 Lagerkonsolen 

Führungsschienen 

Mittelkonsolen 

Aufsteckantrieb 

Mauerwerk/Holzbalken 

Holzbauschrauben 
ASSY 3.0 Torx 

8x160 Antriebe mit Hinterlagenklötzen Mauerwerk/Holzbalken 

Dübel 10 Lagerkonsolen 

Führungsschienen 

Mittelkonsolen 

Aufsteckantrieb 

Mauerwerk 

Holzbauschrauben 
ASSY 3.0 Torx 

6x60 Kederschiene Mauerwerk/Holzbalken 

Dübel 8 Kederschiene Mauerwerk 

Bohrschraube Edelstahl 5,5x40 Lagerkonsolen 

Mittelkonsolen 

Stahlträger 

Bohrschraube Edelstahl 5,5x58 Lagerkonsolen 

Führungsschienen 

Mittelkonsolen 

Aufsteckantrieb 

Stahlträger 

Bei dem genanntem Befestigungsmaterial handelt es sich um ein universell einsetzbares Befestigungsmaterial. Dies 
entbindet den Monteur aber nicht von der Pflicht, sich über dessen Verwendbarkeit auf der aktuellen Baustelle zu 
überzeugen, und es gegebenenfalls auf den aktuellen Anwendungsfall abzuändern. 

4.4 Optionale Bauteile 
 

4.4.1 Textile Abdeckung 
 

Über der Wickelwelle kann eine Textile Abdeckung montiert werden. Diese schützt die Antriebseinheit und die 
Gurtscheiben vor Verschmutzung. 
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4.5 Technische Daten 
 

Anlage 

Feuerwiderstandsklasse Siehe CE-Aufkleber auf der Titelseite der Bedienungsanleitung 

Windklasse Siehe CE-Aufkleber auf der Titelseite der Bedienungsanleitung 

Max. Abmessungen 100 m2 

Lebensdauer 15 Jahre 

 

Antrieb 

Betriebsspannung 400 V ± 5 % 
50 Hz ± 1 Hz 

Schutzklasse Motor IP 55 

Schutzklasse Steuerung IP 54 

 

Umgebungsbedingungen 

Umgebungstemperatur -10 °C bis +60 °C 

Relative Luftfeuchtigkeit 10 % bis 80 % (keine Betauung) 

Aufstellungshöhe bis 1.500 m über NN 

 

Betriebsparameter 

Schallemission < 70 dB (A) 
Messverfahren nach DIN 45635 

 

HINWEIS  

Die anlagenspezifischen Daten und Abmessungen sind dem Lieferschein oder der Auftragsbestätigung zu 
entnehmen. 
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5 Montage 
 
 

HINWEIS  

Jegliche Arbeiten zur Montage, Inbetriebnahme, Wartung, Außerbetriebnahme und Demontage dürfen 
ausschließlich durch vom Hersteller beauftragtes, geschultes Fachpersonal durchgeführt werden. 

 

5.1 Vorbereitungen 
 

 

1. Öffnungsmaß und Auftragsmaß vergleichen. 

 

 
 

20 x 40 mm

145

75

70

000384
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Einbausituation festlegen. A: Einbau vor der Laibung, B: Einbau über die Laibung hinaus 
 

 

 

 
 
 
 
    

ACHTUNG   ACHTUNG  

Sachschaden durch hervorstehende Kanten am 
Baukörper 

 Ebene Oberfläche herstellen. Hervorstehende 
Kanten entfernen. 

 Sachschaden durch ungeeigneten Baukörper. Das 
verwendete Material muss die entstehende Windlast 
aufnehmen können. 
 

 

 

 

 

 

 

2. Höhe und Länge der Plane 
kontrollieren (Werte in 
Klammern bei B > 10 m). 

 Systemmaße auf CE-Aufkleber  3. Lieferung prüfen. 

 
 
  

000382
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5.2 Bauteilübersicht 
 

 

Bauteile Faltfront 

 

000381
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Position L-Nummer Benennung 

1 LK-FF-PL01 Lubratec Faltfront Plane 

2 L000067 Kederschiene Alu, KS1, LE = 3 m 

3 L000801 
L000802 
L000803 
L000804 

Führungsschiene Alu 75/70-2N, LE = 3 m 
Führungsschiene Alu 75/70-2N, LE = 4 m 
Führungsschiene Alu 75/70-2N, LE = 5 m 
Führungsschiene Alu 75/70-2N, LE = 6 m 

4 YTSCHUTZLIPPE180 Schutzlippe, 180 mm 

5 L000791 Nutrohrlagereinheit Typ NRL 80/110 

6 L000050 
L000051 
L000052 
L000053 
L000054 

Nutrohr ST, d = 78 mm, L = 3 m 
Nutrohr ST, d = 78 mm, LE = 3,5 m 
Nutrohr ST, d = 78 mm, LE = 4 m 
Nutrohr ST, d = 78 mm, LE = 4,5 m 
Nutrohr ST, d = 78 mm, LE = 5 m 

7 L000069 Nutrohrverbinder Alu, 78/300 mm 

8 L000191 Nutrohrverbinder Alu, 78/1500 mm 

9 4000258 PA-Gurtführung 95 x 30 x 15 mm 

10 L000930 Gurtscheibe, 196/80 x 10 mm 

11 YTGURT15 
L000931 

PET-Gurtband, 15 mm 
Nutkralle 21 x 6 x 37 

12 L000836 Gleiter-Einheit 78 x 230 mm 

13+14 L001076 Laufrolle EPL. mit Schlitz (Set) 

15 L000933 Lagerblech 200 x 50 x 185 

16 L000577 Handtaster (2 St.) 

17 L000937 Adapter für 78 mm Rohr L=490 mm 

18 4000329 Elek. Antrieb 140 Nm 50 Hz NI FF 

19 4000328 Distanzhülse 

20 L001160 Steuerung D-Pro Automatic NI 
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Abhängig von der Systemhöhe gibt es unterschiedliche Planen-Varianten: 

 

 

 Position L-Nummer Benennung 

1 LK-FF-PL01 Lubratec Faltfront Plane 

1a  Lubratec Faltfront Plane (oben Keder und Löcher, 
unten Keder) 

1b  Lubratec Faltfront Plane (unteren Keder und 
Löcher, oben Keder) 

1c  Lubratec Faltfront Plane (mittlerer Teil, nur Keder 
oben und unten)   

2 L000712 
L000407 

Kederschine ALU KS44/17 LE = 2 m 
Kederschine ALU KS44/17 LE = 3 m 

 

Bei Systemhöhen < 5 m besteht die Plane aus einem Teil, ohne Keder dazwischen. 

Bei Systemhöhen von 5 m bis 9 m besteht die Plane aus 1a und 1b und einem Keder (2) dazwischen. 

Bei Systemhöhen > 9 m besteht die Plane aus 1a, 1b und 1c mit zwei Kedern wie in der Abbildung dargestellt. 

Vergleichen Sie den Inhalt der gelieferten Sendung mit den Angaben auf dem Lieferschein. Die Verwendung von 
durch uns nicht autorisiertem Zubehör kann zu Schäden am Verkaufsgegenstand und zum Verlust von 
Gewährleistungsansprüchen führen. Technische Änderungen vorbehalten. 

 
 
  

1a

1c

2

1b

2
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5.3 Behang 
 

 

Platzierung der oberen Kederschiene, Platzierung senkrechte Führungsschienen. Einziehen von Behang, Gleitern und 
Laufrollen 

 
 

 

  VORSICHT  

Verletzungsgefahr umherwehende Gegenstände 
Bei Wind können großflächige Gegenstände wie Planen oder Schutznetze 
durch unkontrollierte Bewegungen Verletzungen verursachen. 

 Arbeiten mit großflächigen Gegenständen nur bei Windstille 
durchführen. 

 

 

 

 

 

 

 

1. Ecken an Einführungen der 
Kederschienen runden. 
Kederschienen gerade, 
lückenlos anschrauben. Letzte 
Schiene zum Einziehen der 
Plane später befestigen. 

 2. Senkrechte Führungsschienen 
montieren. Unten ~3 cm 
Abstand vom Boden halten. 
Bei H > 6 m Verbinder 
verwenden. 

 3. Eine Gleitereinheit je Seite in 
die Profilschiene einschieben. 

     

000407

000386

2

000387

3
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4. Doppelpaarige Laufrollen in 
die Profilschiene einschieben. 
Orientierung (rechts-links) 
beachten! 

 5. Plane in Kederschiene 
einziehen. Letzte 
Kederschiene nach dem 
Einziehen auf die Plane 
schieben und am Baukörper 
montieren. 

 6. Auf einer Seite Gurtenden in 
den Schlitz der Laufrollen 
einführen und 
Gurtklemmschloss schließen. 

 

 

  

7. Auf der Gegenseite mit der Hand 
Gurtklemmschlösser gleichmäßig handfest 
schließen. 

  

 
 
  

000388

4

000389

6

7

000390
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5.4 Unteres Nutrohr 
 

 

Position unteres Nutrohr. Gesamtlänge unteres Nutrohr = Abstand der Führungsschienen - 80 mm 
 

 

 

 

1. Nutrohre auslegen, entgraten, verbinden und 
vernieten. Verbinder mit X=1500 mm verwenden. 

 Vorletztes Nutrohr, wenn nötig, einkürzen 

 2. Unteres Nutrohr auf die Plane schieben. 

 

 

 

 

3. Nutrohr auf die Gleitereinheiten in einer der 
Führungsschienen aufschieben. 

 4. unteres Nutrohr seitlich anheben und auf die 
Gleitereinheit in der anderen Führungsschiene 
aufschieben. 

 

000409

000419

2

000392

3

000397
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5. Gleitereinheiten in Nutrohr mit Blindnieten 
fixieren. 

 6. Quergurte spannen und Gurtenden mit 
Kabelbinder fixieren. Ggf. nach zwei bis drei Tagen 
nochmals nachspannen. 

 

 

 

 

 

 

7. Behang in Kederschiene auf 
beiden Seiten mit 
Bohrschrauben fixieren 

 HINWEIS 
Bei geteiltem Behang (siehe Seite 
19) mit oberem Abschnitt 
beginnen. 

 8. Bei geteiltem Behang, 
Kederschienen ebenfalls mit 
Bohrschrauben fixireren. 

 
 
  

000392

4x

4x

4x

4x

5

000398 000413

6

1a

1c

2

1b

2

000422

8

ca. 10 cm

2x
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5.5 Antrieb 
 

 

Platzierung Wickelwelle und Antrieb (mögliche Varianten siehe "Variante A / B" ab Seite 15). Der Antrieb kann auf beiden 
Seiten des Systems montiert werden. 

 

 

 

 

1. Nutrohre auslegen, entgraten, verbinden und 
vernieten. Verbinder mit X=300 mm verwenden. 

 Vorletztes Nutrohr, wenn nötig, einkürzen 

 2. Antriebseinheit und Lagerkonsole miteinander 
verschrauben und am Baukörper montieren. 

 

 

 

 

3. Erste Lagereinheit 80 mm neben Antrieb 
anschrauben. 

 4. Wickelwelle über Adapter mit der Antriebseinheit 
verbinden. 

 

000408

80 cm

000393000393

2

000393000443

3

000395

4
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5. Gurtscheiben und Nutrohrlagereineiten auf der Wickelwelle platzieren. Dazu folgende Schritte in sinnvoller 

Reihenfolge durchführen: 

 Gurtscheiben auf die Wickelwelle aufschieben. 

 Gurtscheiben über Gurtlücken in den Quergurten ausrichten. 

 Nutrohrlagereinheiten an geeigneter Position, gleichmäßig verteilt zwischen den Gurtscheiben aufschieben. 
Maximal 4 m Abstand zwischen den Lagereinheiten wählen. Die letzte Lagereinheit am Ende der Wickelwelle 
positionieren. 

 Nutrohrlagereinheiten am Baukörper befestigen. 
 

 

  

6. Führungsklötzchen über Gurtlücken montieren. 
Mögliche Platzierung siehe 5.1 "Vorbereitungen", 
S. 15 Varianten A/B 

  

 
 
   

000391000391

5

000416

000392

000392 000392000396

6
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5.6 Aufzugsgurt 
 

 

Gurte einziehen und an Nutrohren fixieren (mögliche Varianten siehe "Variante A-C" ab Seite 15). 
 

 

 

 

 

 

1. Haken am Gurt in Wickelwelle 
legen und mit Gurtscheiben 
fixieren 
(X = Gurtbreite + 0,1 cm) 

 2. Gurtscheiben auf der 
Wickelwelle mit 
Inbusschrauben fixieren. 

 3. Gurte von oben nach unten 
durch Führung und 
Gurtschlaufen führen. 
Nicht verdrehen! 

     

 

 

 

  

4. Gurt durch Öse im Behang um 
das Nutrohr führen. 
(Darstellung ohne 
Überhangstreifen) 

 5. Gurt im Klemmschloss 
gleichmäßig stramm fixieren. 

  

 
 
  

000410

000399

1

000400

2 3

000401

000402

4

000403

5
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5.7 Schutzlippe 
 

 

Schutzlippe einziehen und fixieren. 
 

 

 

 

 

 

1. Schutzlippe in Nut der 
Führungsschiene einschieben 
und oben fixieren. 
Querbohrung mit Schraube 
versehen, damit sich die 
Rollen nicht herausheben 
könne 

 Tipp: 

Silikonspray oder andere 
Gleitmittel erleichtern das 
Einziehen. 

 HINWEIS 
Bei Montage der Schutzlippe 
X=5 cm Platz zum Boden lassen, 
da die Schutzlippe auslängen 
kann. 

 
   

000446

15

ø8

ø8

ø6

20401

000404

X

X
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5.8 Optionale Komponenten 
 

5.8.1 Textile Abdeckung 
 

 

Bauteile Textile Abdeckung 

 

Position L-Nummer Benennung 

1 L000067 Kederschiene Alu, KS1, LE = 3 m 

2 FW50.149DGA Plane PES-PVC 6.5 

3 L000632 Nutrohr + Verbinder Alu d, = 50 mm LE = 5 m 

4 L001153 Seitenblech Ballenverkleidung 

5 L000811 Halter Ballenverkleidung verzinkt 

6 L000575 Bügelschraube verzinkt 11/2" M8 

7 4000070 Nutrohrhalter Alu VA d = 50 mm 

8 L000181 Nutrohrendkappe, d = 50 mm 

 

Vergleichen Sie den Inhalt der gelieferten Sendung mit den Angaben auf dem Lieferschein. Die Verwendung von 
durch uns nicht autorisiertem Zubehör kann zu Schäden am Verkaufsgegenstand und zum Verlust von 
Gewährleistungsansprüchen führen. Technische Änderungen vorbehalten. 

 

000424
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Montieren Sie die textile Abdeckung wie in der 
Übersichtsdarstellung gezeigt. 

1. Montieren Sie die Kederschiene. 

2. Ziehen Sie den Behang ein. 

3. Montieren Sie die Bügelhalter und die 
Seitenbleche. 

4. Schieben Sie das obere Nutrohr auf die 
Nutrohrhalter. 

5. Schieben Sie das untere Nutrohr auf den Behang. 

6. Straffen Sie den Behang durch Eindrehen des 
unteren Nutrohres. 

7. Fixieren Sie das Nutrohr mit den Bügelschrauben. 

 
   

000425
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6 Inbetriebnahme 
 

6.1 Sicherheit 
 

 

  WARNUNG  

Verletzungsgefahr durch Einziehen 
Beim Aufrollen der Gewebeplane können Gliedmaßen, Kleidungsstücke 
oder andere lose am Körper getragene Gegenstände eingezogen werden 
und schwere Verletzungen entstehen. 

 Beim manuellen Betrieb sicherstellen, dass zu jeder Zeit eine freie 
Sicht auf das System gewährleistet ist. 

 System nur bedienen, wenn sich keine Personen im Gefahrenbereich 
aufhalten. 

 Sicherstellen, dass sich alle trennenden Schutzeinrichtungen an ihrer 
vorgeschriebenen Position befinden. 

 Totmannschaltung nicht umgehen. Der Betrieb ist nur mit aktiver 
Totmannschaltung zulässig. (Ausnahme: das untere Rohr ist leichter 
als 15,4 kg, es ist eine Abschaltleiste vorhanden) 

  

 

 

 ACHTUNG  

Sachschäden durch zu hohe Windlast 
Der Betrieb des Systems bei Windgeschwindigkeiten über 30 km/h kann 
zu Beschädigungen des Systems führen. 

 Anlage nur betätigen, wenn die aktuell herrschende 
Windgeschwindigkeit unter dem angegebenen Maximalwert liegt. 

 

 

 

 HINWEIS  

Bei allen Schritten zur Inbetriebnahme unbedingt auch die 
Originalbetriebsanleitungen der einzelnen Komponenten beachten. 2.3 
"Mitgeltende Dokumente", S. 6 
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6.2 Elektrischer Anschluss 
 

 

 HINWEIS  

Beachten Sie die beiliegende Originalanleitung für die Steuerung. 

 

 

Anschlussschema Steuerung 
 

Position Benennung  Position Benennung 

1 Steckplatz für Funkempfänger  4 Anschluss Brake siehe nachfolgende Seite. 

2 Jumper für Kontaktleiste  5 Netz Anschluss 3~400 V 50 Hz 

3 Anschluss für externen Impulstaster 
an Klemmen X4  J17 (IMP) 

 6 Anschluss Motor Strom 

 7 Anschluss Motor Endschalter 
 

000426
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 Zu Nr.4: Bei 140 Nm-Antrieb die beiden roten 
Adern wie dargestellt isolieren. 

 
 
  

000428

PE
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6.3 Steuerung programmieren 
 

6.3.1 Ersteinstellung 

Bedienung: 

 

 

Deckel innen 
8 Dipschalter müssen für Einstellungen im 

Programm entsprechend bedient werden. 

9 Auf- und Ab- Taster, Deckel-Innenseite, zum 
Speichern und Verändern der Parameter. 

 

 

Deckel Außen 
10 Auf- und Ab-Taster, Außenseite mit Stopptaste für 

die Faltfront-Bedienung 

 

 

Separater Taster 
11 Der externe Impulstaster ist im Lieferumfang 

enthalten, Befehlsfolge: Auf-Stopp-Ab-Stopp… 

 

Endlagen Einstellung: 

 

 

1. Stecken Sie den Jumper neben Bezeichnung X6 (oben rechts) um auf 8,2 kΩ 
(Sonst Fehler: F3)  

VORSICHT: Faltfront fährt ab jetzt in Selbsthaltung! 

 

 

2. Dip 4  ON 

 

 

3. Testen Sie die Drehrichtung: Fährt bei Außentaste AUF die Faltfront hoch? 

4. Drehen Sie gegebenenfalls den Phasenwender im CE-Stecker. 

 

 

5. Drücken Sie den Außentaste für AUF (10) bis das System die obere Endlage 
erreicht hat. 

 

 

6. Drücken Sie zu Speichern kurz die Innentaste für AB (9). 

 

 

7. Drücken Sie die Außentaste für AB (10) bis das System die untere Endlage 
erreicht hat. 

 

 

8. Drücken Sie zum Speichern kurz die Innentaste für AB (9). 

 

 

9. Dip 4  OFF 

  

 

10. Anzeige zeigt SETUP   
Öffnen Sie die Faltfront mit dem Außentaster. Sie fährt 5 Mal auf und ab und 
korrigiert die Endlagen. 

Die Endlagen Einstellung ist abgeschlossen, wenn SETUP erlischt. 

 

000429
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Mittellagen Einstellung: 
Erst die Endlagen einstellen wie oben beschrieben. Nach Schritt 8 die die Mittelposition einstellen und genauso 
abspeichern wie oben und unten. 

 

Mittellage anfahren: 
a) wird nur von unten angefahren: Setzen Sie die Brücke in Klemmen „Down“ P101  12 

Achtung macht nur Sinn, wenn Bedientasten Auf/Ab am Gerät benutzt werden, weil der Impulstaster dann gar 
nicht mehr auffahren lässt. 

b) Wahlschalter ob Mitte oder oben angefahren wird: Klemmen Sie den An/Aus-Schalter an „Down“ an P101  11 

 Wahlschalter AUS (grüne LED 6 ist aus) 
Faltfront fährt mit Taster von unten nach oben und wieder nach unten 

 Wahlschalter AN: Faltfront fährt von unten bis Mittellage auch über Impulstaster. 

 

Statt Selbsthaltung Totmann einstellen: 

 

 

1. Dip 1  ON 

 

 

2. Drücken Sie den Innentaste AB (9) bis [P 105] 

 

 

3. Dip 4  ON 

 

 

4. Drücken Sie den Innentaste AB [0]  [4] 

 

 

5. Dip 4  OFF 

 

 

6. Dip 1  OFF 

 
   



Inbetriebnahme  35  
 

Lubratec Faltfront – 9600 081 – 09/20 

6.4 Probelauf durchführen 
 

Führen Sie einen Probelauf durch. Prüfen Sie dabei alle relevanten Punkte, die im beigefügten Abnahmeprotokoll 
beschrieben sind. Nehmen Sie eine zweite Person zu Hilfe, damit Sie alle Bewegungen der Anlage auch im Totmann-
Betrieb beurteilen können. 

Prüfen Sie weiterhin folgende Punkte: 

 Der Platz unter der Faltfront muss frei sein. 

 Die Quergurte müssen ausreichend gespannt sein. Spannen Sie sie falls nötig noch einmal nach. 

 Bei einer Sichtkontrolle dürfen keine mechanischen Beschädigungen zu erkennen sein. 

 Die elektrischen Betriebsmittel und Leitungen dürfen keine Isolationsbeschädigungen aufweisen. 

 Der Bedientaster funktioniert beim Schließen des Systems in „Totmann“-Schaltung. 

Wenn Sie bei der Überprüfung Mängel feststellen, nehmen Sie die Anlage nicht in Betrieb. Beseitigen Sie die Mängel 
vor einer Inbetriebnahme. 
 
 

6.5 Betreiber einweisen 
 

der Betreiber und alle Bediener der Anlage müssen eine Einweisung/Schulung erhalten und diese mit ihrer 
Unterschrift bestätigen. 

 Schulen Sie das Personal in der Bedienung und allen sicherheitsrelevanten Aspekten der Anlage. 

 Weisen Sie den Betreiber der Anlage darauf hin, dass die Bedienungsanleitungen beim System jederzeit 
griffbereit aufzubewahren sind. 

 Weisen Sie den Betreiber der Anlage auf durchzuführende Wartungs- und Reinigungsarbeiten/Intervalle hin. 

 

6.6 Checkliste 
 

 

 HINWEIS  

Füllen Sie die Checkliste mit Abnahmeprotokoll in Kapitel 11 "Prüfbuch", 
S. 41 aus.  

 

6.7 Inbetriebnahme abschließen 
 
 

Bringen Sie abschließend, nach Ausfüllen des Abnahmeprotokolls, den CE-Aufkleber am Objekt an. Übergeben Sie 
dem Betreiber der Anlage alle notwendigen Unterlagen. Bestätigen Sie die vollständig durchgeführte Inbetriebnahme 
mit Ihrer Unterschrift unter dem Abnahmeprotokoll und lassen Sie den Betreiber der Anlage die erhaltenen 
Unterweisungen und Unterlagen mit einer Unterschrift quittieren. 
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7 Bedienung 
 

7.1 Sicherheit 
 

 

 ACHTUNG  

Sachschäden durch zu hohe Windlast 
Der Betrieb des Systems bei Windgeschwindigkeiten über 50 km/h kann 
zu Beschädigungen des Systems führen. 

 Anlage nur betätigen, wenn die aktuell herrschende 
Windgeschwindigkeit unter dem angegebenen Maximalwert liegt. 

 

 

HINWEIS  

Zwei Tage nach der Montage müssen die Quergurte vom Betreiber gleichmäßig, handfest nachgespannt werden. 

 

7.2 Betrieb 
 

 

 

Das Öffnen und Schließen der Anlage erfolgt mit der 
abgebildeten Steuerung. 

Durch Drücken der AUF-Taste (3) wir die Anlage 
geöffnet. Durch Drücken der ZU-Taste (5) wir die 
Anlage geschlossen. Durch Drücken der STOPP-Taste 
(4) während des Antriebslaufes wird die Bewegung 
angehalten. Im Fehlerfall wird durch Drücken der 
STOPP-Taste die Meldung quittiert. 

Betriebszustände und Fehlernummern werden in der 
Betriebsanzeige (1) dargestellt. Die entsprechenden 
Symbole werden in der beigefügten Originalanleitung 
erläutert. 

Bei Wartungsarbeiten muss die Steuerung mit dem 
Stecker (2) vom Stromnetz getrennt werden. 

Wenn es keine Abschaltleiste (Option) gibt, erfolgt das 
Schließen im Totmannbetrieb. 

 

 

 

Handtaster 
Bedienelement zum Öffnen und Schließen der 
Faltfront. 

Der Handtaster ist als Totmannschalter eingerichtet 
und muss so lange gedrückt werden, bis sich die 
Faltfront in der gewünschten Position befindet. Wird 
der Schalter losgelassen, stoppt die Bewegung. 
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8 Betriebsstörungen 
 

 

 HINWEIS  

Bei Auffälligkeiten im Betrieb und Störungsmeldungen in der Steuerung 
den Service anrufen. 

 

Störung Mögliche Ursache Abhilfe 

Das untere Nutrohr 
hebt sich ungleichmäßig 
an. 

Das tragende Profil der 
Plane ist nicht gerade. 

System schließen und Spannung der Aufzugsgurte 
kontrollieren. Wenn nötig nachspannen. 

Plane ist stark 
verschmutzt. 

Öffnung zufahren und Plane reinigen (9.3 "Reinigung 
Faltfront", S. 40). 

Plane ist faltig. System schließen und Spannung der Quergurte 
kontrollieren. Wenn nötig nachspannen. 

Aufzugsgurte wickeln 
schief zwischen den 
Gurtscheiben. 

System schließen und Abstände der Gurtscheiben 
kontrollieren. Der Abstand darf maximal Gurtbreite + 1 mm 
betragen. Wenn nötig anpassen. 

Material wird in 
Gurtlücken eingezogen 

Verhindern, dass Einstreumaterial, Futterreste oder Bewuchs 
eingezogen wird. Umgebung des Systems sauber halten. 

Die Plane oder Gurte 
sind beschädigt 

Scharfe Kanten und 
hervorstehende Spitzen 
am Baukörper im Bereich 
der Plane. 

 Hervorstehende Ecken und Kanten an den 
Befestigungsflächen abschleifen. 

 Schraubenköpfe und Spitzen im Bereich der Plane 
entfernen. 

 Scharfe Kanten und raue Oberflächen mit HaTe-
Schutzvlies bekleben. 

 Fremdkörper aus dem Bewegungsbereich der Plane 
entfernen. 

Kleine Beschädigungen an der Plane können genäht oder mit Klebeband für HaTe-
Gewebeplanen repariert werden.  

Trotz Fahrbefehl keine 
Reaktion  

mechanisch Ursache Bewegungsbereich aller Bauteile der Öffnungstechnik auf 
Blockaden prüfen und ob die Gurte ungehindert aufwickeln 
können. 

elektrisch  

 Die Endlagen sind 
angefahren 

Endlagen prüfen, wenn nötig durch Servicetechniker 
anpassen lassen. 

 Sicherung aus 1. Ursache für ausgelöste Sicherung beheben. 

2. Sicherung einschalten/austauschen. 
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Störungsmeldungen in der Steuerung (D-Pro) 

Fehlernummer Beschreibung Abhilfe 

F 4 und F 5 Die Laufzeit wurde überschritten (F5 beim 
Öffnen, F4 beim Schließen) 

Prüfen, ob das Tor in eine Richtung mehr als 60 sec 
benötigt (Stoppuhr). 

Prüfen, ob mechanische Schwierigkeiten den 
Prozess aufhalten. 

Prüfen, ob das Tor kontinuierlich fährt während die 
Display-Balken laufen.  

F 5 (kann auch 
durch F26) 

Ein Reset wurde fehlerhaft durchgeführt 
und die Programmversion EE01 geladen.  

Reset wie unten beschrieben noch einmal 
durchführen. 

F 6 Der Drehgeber für die Endlagen läuft in 
falsche Richtung. Zur Taste auf wird eine 
Drehrichtung erwartet. 

Prüfe ob Taste mit Pfeil nach oben wirklich auf ist. 
Eventuell Drehrichtung am Eurostecker anpassen. 

Falls korrekt und immer noch F6: Dip3+4 auf ON 
wechsle durch auf oder abdrücken zwischen den 
Zeichen ˩ und ˥ (oder P75 von 0 auf 1) 

F 8 Der Sicherheitsendschalter wurde 
überfahren. Durch Handkurbelbedienung? 
Oder der Fehler F 6 wurde mehrfach 
ignoriert 

 

F 100-F 104 Sicherheitskreis Motor, siehe Nice 
Fehlerliste 

 

F 102 der Not-Aus wurde ausgelöst oder eine 
Sturmsicherung eingelegt 

 

F 104 Entweder der Motor wurde zu heiß oder 
der Mikroschalter im Kurbeleingang wurde 
ausgelöst 

Prüfen, ob der Motor fühlbar unangenehm heiß ist. 

Prüfen, ob nach Bedienung mit einer Handkurbel 
das innenliegende Federblech eventuell immer 
noch den Mikroschalter betätigt, Dafür muss die 
Kunststoffkappe am unteren Ende des E-Motors 
geöffnet werden.  

 

Reset der Steuerung (D-Pro): 
(alle veränderten Parameter inkl. der Endlagen werden zurückgesetzt) 

1. Dip1, 2 und 3 auf ON. 

2. Drücken Sie erst auf die weiße Innentaste für AB, danach zusätzlich für auf Taste für AUF.  
Drücken Sie beide solange bis alle Relais einmal klicken.  

Es erfolgt ein Neustart in Programmversion EE00.  
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9 Wartung 
 
 

 
 

HINWEIS  

Jegliche Arbeiten zur Montage, Inbetriebnahme, Wartung, Außerbetriebnahme und Demontage dürfen 
ausschließlich durch vom Hersteller beauftragtes, geschultes Fachpersonal durchgeführt werden. 

 

9.1 Sicherheit 
 

ACHTUNG  

Sachschäden durch fehlerhafte Reinigung 
Eine unsachgemäße Reinigung der Systemkomponenten kann zu Materialschäden führen. 

 Keine chemischen Reiniger verwenden. Lediglich Oberflächen die beklebt werden sollen, dürfen mit Aceton 
entfettet werden. 

 Groben Schmutz niemals mit scharfen oder spitzen Gegenständen entfernen. 

 Beim Einsatz von Hochdruckreinigern die nachfolgenden Hinweise zur Verwendung von Hochdruckreinigern 
beachten. 

 

 

9.2 Funktionsprüfung 

 

 

 

Bewegungsbereich der Anlage regelmäßig auf 
einwachsende Pflanzen, lose Bauteile, lose Gurtenden, 
lose Gewebestreifen, herumliegendes Einstreumaterial 
und Futterreste kontrollieren. 

 Unerwünschten Bewuchs entfernen. 

 Lose Bauteile, Gurtenden und Gewebestreifen 
fixieren. 

 herumliegendes Einstreumaterial und Futterreste 
entfernen. 
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9.3 Reinigung Faltfront 
 
 

Die festen Baukomponenten, Gewebeplanen und Schutznetze lassen sich mit einem Hochdruckreiniger säubern. 

 Hochdruckreiniger-Wasserstrahl fern von allen elektrischen Geräten und gefetteten Baukomponenten halten. 

 Ausschließlich unbewegliche Flachstrahldüsen mit einem Abstrahlwinkel >25° einsetzen. 

 Mindestabstand von 20 cm unbedingt einhalten. 

 Hochdruckreiniger mit Heißwasser auf maximal 60°C einstellen.  

 

9.4 Reinigung Steuerung und Bedienteil 
 

1. Stromversorgung unterbrechen. 

2. Vorsichtig groben Schmutz entfernen. 

3. Das Gehäuse vorsichtig mit einem feuchten Tuch und mildem Reinigungsmittel reinigen. 

 

10 Außerbetriebnahme 
 
 

HINWEIS  

Jegliche Arbeiten zur Montage, Inbetriebnahme, Wartung, Außerbetriebnahme und Demontage dürfen 
ausschließlich durch vom Hersteller beauftragtes, geschultes Fachpersonal durchgeführt werden. 

 

 

 

1. Stoppen Sie ggf. die Bewegung des Systems mit 
dem Taster (2). 

2. Trennen Sie den Netzstecker (4) von der 
Stromversorgung. 

Das System ist außer Betrieb gesetzt. 
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11 Prüfbuch 
 

für Original Lubratec - Faltfront 
 

Firma: HUESKER Synthetic GmbH 

Fabrikstrasse 13 – 15 

48712 Gescher 

Telefon: 0 25 42 / 701-0 

Telefax: 0 25 42 / 701-469 

 

 

Betriebsort:   

   

   

 

11.1 Prüfung 
 

Allgemeines 
Die Systeme müssen bei Inbetriebnahme und nach den vom Hersteller vorgegebenen Intervallen (jährlich) von 
entsprechend qualifizierten Monteuren (Personen mit geeigneter Ausbildung, qualifiziert durch Wissen und 
Praktische Erfahrung) bzw. Sachkundigen geprüft bzw. gewartet werden. 

In dem vorliegenden Prüfbuch müssen alle Wartungs- und Prüfarbeiten dokumentiert werden. Das Prüfbuch ist 
spätestens bei der Inbetriebnahme durch den Monteur vollständig ausgefüllt an den Betreiber zu übergeben und es 
ist zusammen mit der Dokumentation der Anlagen (Betriebsanleitung und Konformitätserklärungen) während der 
gesamten Nutzungsdauer vom Betreiber sicher in der Nähe der Anlage zu verwahren. 

Die Vorgaben aus der Dokumentation der Anlage sind in jedem Fall zwingend zu beachten. 

Die Verwendung von durch uns den Hersteller nicht autorisiertem Zubehör kann zu Schäden am Verkaufsgegenstand 
und zum Verlust von Gewährleistungsansprüchen führen. Die Herstellergarantie erlischt bei nicht ordnungsgemäß 
durchgeführter Prüfung/Wartung. Änderungen an den Systemen, sofern sie zulässig sind, sind ebenfalls zu 
dokumentieren. 

Achtung: Eine Prüfung ist nicht mit einer Wartung gleichzusetzen! 
Die Prüfung ist objektiv vom Standpunkt der Arbeitssicherheit aus durchzuführen, unbeeinflusst von anderen, z. B. 
wirtschaftlichen Umständen. 

In diesem Zusammenhang verweisen wir ebenfalls auf die separate Betriebssicherheitsverordnung. 

 
 
  



 42  Prüfbuch 
 

Lubratec Faltfront – 9600 081 – 09/20 
 

11.2 Daten der Anlage 
 

1. Bezeichnung 
Lubratec Fronten 

Vorgangs-Nr.: _______________________________ Baujahr: _________________ Inbetriebnahme am: ________________________ 

Hersteller: Huesker Synthetic GmbH 

Betreiber und Betriebsstätte: ____________________________________________________________________________ 

 

2. Behang 
Abmessungen: ________________________________ Werkstoff: PE/PES/PVC 

 

Profil/Gitter: 

Faltfront (oben liegende Antriebswelle zieht Behang an Gurten hoch) 

 

Gewicht: 

Faltfront: max. bei 20 m Breite x 10 m Höhe max. 300 kg 

 

3. Antrieb 
Hersteller oder Lieferant:  

 

 NICE Elek. Antrieb 

Leistung: 140 Nm     Antriebsdrehzahl: 20 min-1 

Betriebsspannung: 400 V (siehe separate Betriebsanleitung der Elektrogeräte) 

 

 NICE Elek. Antrieb 

Leistung: 250 Nm     Antriebsdrehzahl: 20 min-1 

Betriebsspannung: 400 V (siehe separate Betriebsanleitung der Elektrogeräte) 

 

 Rohrmotor – Fa. Becker Antriebe GmbH 

Typ: ______________ 

Leistung: 120 Nm     Antriebsdrehzahl: 11 min-1 

Betriebsspannung: 230 V (siehe separate Betriebsanleitung der Elektrogeräte) 

 

 HWA - Fa. Lock Antriebstechnik GmbH 

Leistung: 120 Nm 

 

4. Steuerung 
 D-Pro 

 BOT 06 

 Handtaster 

 Funkfernsteuerung (optional, nur i.V.m. Abschaltleiste) 

 

Weitere Hinweise siehe separate Betriebsanleitung des Antriebs und der Montageanleitung von HUESKER 
Synthetic GmbH 
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11.3 Abnahmeprotokoll 

 

(direkt nach der Montage ausfüllen) 

 
 i. O. n. i. O. 

Nicht 
relevant 

1. Antrieb / Mechanik    

1.1 Motor und Motorhalterung    

1.2 Geräusche und Dichtigkeit vom Motor    

1.3 Bremswirkung, Nachlauf    

1.4 Endschalterstellung und Funktion    

     

2. Steuerung    

2.1 elektrische und mechanische Funktion / Totmann    

2.2 Funkbedienung (falls vorhanden)    

2.3 Schalter / Handtaster    

     

3. Antriebswelle, bewegliches Rohr    

3.1 Zustand der Antriebswelle(n)    

3.2 fester Sitz des Antriebs in/an der Antriebswelle vernietet    

3.3 Nutrohrlager laut Vorgabe / Abstand, Anzahl    

3.4 Zustand des unteren Rohres    

3.5 Zustand, Sitz der Gleiter    

3.6 Gurtscheiben ausgerichtet und fixiert    

     

4 Behang    

4.1 Zustand, Verschleiß    

4.2 Quergurte richtig in Klemmschloss. Gurtende aufgewickelt und mit Kabelbinder 
fixiert 

   

4.3 Aufzugsgurte im Lot - Gurtlücken im Behang zu den oberen Gurtscheiben    

4.4 Aufzugsgurte bei geschlossener Front nicht belastet    

4.5 Aufzugsgurte gleichmäßig gespannt    

4.6 Aufhängung (Kederschiene/Antriebswelle/ 

Befestigungsschrauben) 

   

     

5 Führungsschienen im Lot    

5.1 Ausreichend nach statischen Gesichtspunkten befestigt    

5.2 Übergänge bei Teilung der Führungsschienen (Verbinder)    

5.3 Schutzlippe mit Abstand zum Boden    

5.4 Schutzlippe oben fixiert    

5.5 Führungsschiene oben mit Querverschraubung verschlossen    
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 i. O. n. i. O. 

Nicht 
relevant 

6 Sicherung von Quetsch- und Scherstellen    

6.1 Falls Motor und Antriebsrohr zugänglich (Höhe bis 2,5 m) - Schutzkasten um 
Antriebsstrang 

   

6.2 Schutzlippen    

6.3 Bedienung auf Sicht    

     

7 Kennzeichnungsschild Vollständigkeit, Lesbarkeit    

     

8 Hauptschalter (soweit vorhanden) oder Netzstecker / zugänglich    

     

 

Legende: 

i. O. = in Ordnung 

n. i. O. = nicht in Ordnung 
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4 Bemerkungen:  

  

  

  

  

  

  

  

 

Die Erstprüfung wurde durchgeführt von: 

 

 

  Name 

 
 

 

Ort / Datum  Unterschrift 

 

Der Betreiber wurde umfassend geschult 
und hat alle relevanten Unterlagen 
erhalten. 

 

 

  Name (Betreiber) 

 
 

 

Ort / Datum  Unterschrift (Betreiber) 
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11.4 Prüfprotokoll 
 

für Original LUBRATEC®-Torsysteme 

(jährlich ausfüllen) 
 

Prüfdatum / / / 

  MM / JJJJ   MM / JJJJ   MM / JJJJ  

  i. O. 
n. i. O
. 

Nicht 
relevant 

i. O. 
n. i. O
. 

Nicht 
relevant 

i. O. n. i. O. 
Nicht 
relevant 

1. Antrieb / Mechanik          

1.1 Motor und Motorhalterung          

1.2 Geräusche und Dichtigkeit vom 
Motor 

         

1.3 Bremswirkung, Nachlauf          

1.4 Endschalterstellung und Funktion          
           

2. Steuerung          

2.1 elektrische und mechanische 
Funktion 

         

2.2 Funkbedienung (falls vorhanden)          

2.3 Schalter / Handtaster          
           

3. Antriebswelle, bewegliches Rohr          

3.1 Zustand der Antriebswelle(n)          

3.2 fester Sitz des Antriebs in/an der 
Antriebswelle 

         

3.3 Zustand, Befestigung in der 
seitlichen Führung 

         

3.4 Zustand des unteren Rohres          

3.5 Zustand, Sitz der Gleiter          

3.6 Zustand, Sitz der Gurtscheiben          
           

4 Behang          

4.1 Zustand, Verschleiß          

4.2 Aufhängung 
(Kederschiene/Antriebswelle/ 

Befestigungsschrauben) 

         

4.3 Zustand, Verschleiß der Quergurte          

4.4 Zustand, Verschleiß der 
Aufzugsgurte 

         

           

5 Führungsschienen senkrecht          

5.1 Befestigung, Zustand 
(Deformation) 

         
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Prüfdatum / / / 

  MM / JJJJ   MM / JJJJ   MM / JJJJ  

  i. O. 
n. i. O
. 

Nicht 
relevant 

i. O. 
n. i. O
. 

Nicht 
relevant 

i. O. n. i. O. 
Nicht 
relevant 

6 Sicherung von Quetsch- und 
Scherstellen 

         

6.1 Falls Motor und Antriebsrohr 
zugänglich (Höhe bis 2,5 m) - 
Schutzkasten um Antriebsstrang 

         

6.2 Schutzlippen          

6.3 Bedienung auf Sicht          
           

7 Kennzeichnungsschild 
Vollständigkeit, Lesbarkeit 

         

           

8 Hauptschalter (soweit 
vorhanden) oder Netzstecker 

         

 

Legende: 

i. O. = in Ordnung 

n. i. O. = nicht in Ordnung 
 
4 Bemerkungen:  
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für Original LUBRATEC®-Torsysteme 

(jährlich ausfüllen) 
 

Prüfdatum / / / 

  MM / JJJJ   MM / JJJJ   MM / JJJJ  

  i. O. 
n. i. O
. 

Nicht 
relevant 

i. O. 
n. i. O
. 

Nicht 
relevant 

i. O. n. i. O. 
Nicht 
relevant 

1. Antrieb / Mechanik          

1.1 Motor und Motorhalterung          

1.2 Geräusche und Dichtigkeit vom 
Motor 

         

1.3 Bremswirkung, Nachlauf          

1.4 Endschalterstellung und Funktion          
           

2. Steuerung          

2.1 elektrische und mechanische 
Funktion 

         

2.2 Funkbedienung (falls vorhanden)          

2.3 Schalter / Handtaster          
           

3. Antriebswelle, bewegliches Rohr          

3.1 Zustand der Antriebswelle(n)          

3.2 fester Sitz des Antriebs in/an der 
Antriebswelle 

         

3.3 Zustand, Befestigung in der 
seitlichen Führung 

         

3.4 Zustand des unteren Rohres          

3.5 Zustand, Sitz der Gleiter          

3.6 Zustand, Sitz der Gurtscheiben          
           

4 Behang          

4.1 Zustand, Verschleiß          

4.2 Aufhängung 
(Kederschiene/Antriebswelle/ 

Befestigungsschrauben) 

         

4.3 Zustand, Verschleiß der Quergurte          

4.4 Zustand, Verschleiß der 
Aufzugsgurte 

         

           

5 Führungsschienen senkrecht          

5.1 Befestigung, Zustand 
(Deformation) 

         
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Prüfdatum / / / 

  MM / JJJJ   MM / JJJJ   MM / JJJJ  

  i. O. 
n. i. O
. 

Nicht 
relevant 

i. O. 
n. i. O
. 

Nicht 
relevant 

i. O. n. i. O. 
Nicht 
relevant 

6 Sicherung von Quetsch- und 
Scherstellen 

         

6.1 Falls Motor und Antriebsrohr 
zugänglich (Höhe bis 2,5 m) - 
Schutzkasten um Antriebsstrang 

         

6.2 Schutzlippen          

6.3 Bedienung auf Sicht          
           

7 Kennzeichnungsschild 
Vollständigkeit, Lesbarkeit 

         

           

8 Hauptschalter (soweit 
vorhanden) oder Netzstecker 

         

 

Legende: 

i. O. = in Ordnung 

n. i. O. = nicht in Ordnung 
 
4 Bemerkungen:  
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HINWEIS  

Die durchgeführte Prüfung jährlich mit Prüfdatum und Unterschrift bestätigen. 

 
 

 

1. Prüfung 

Die Prüfung wurde durchgeführt von: 

 
 

  Name 

 
 

 

Ort / Datum  Unterschrift 

 
 

 
 

 

2. Prüfung 

Die Prüfung wurde durchgeführt von: 

 
 

  Name 

 
 

 

Ort / Datum  Unterschrift 

 
 

 
 

 

3. Prüfung 

Die Prüfung wurde durchgeführt von: 

 
 

  Name 

 
 

 

Ort / Datum  Unterschrift 
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4. Prüfung 

Die Prüfung wurde durchgeführt von: 

 
 

  Name 

 
 

 

Ort / Datum  Unterschrift 

 
 

 
 

 

5. Prüfung 

Die Prüfung wurde durchgeführt von: 

 
 

  Name 

 
 

 

Ort / Datum  Unterschrift 

 
 

 
 

 

6. Prüfung 

Die Prüfung wurde durchgeführt von: 

 
 

  Name 

 
 

 

Ort / Datum  Unterschrift 
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12 Konformitäts- und Herstellererklärung 
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Lubratec ® ist eine registrierte Marke der HUESKER Synthetic GmbH. 

HUESKER Synthetic ist zertifiziert nach ISO 9001 und ISO 50001 
 

   
  

 

 

HUESKER Synthetic GmbH 
Fabrikstraße 13–15, 48712 Gescher 
Tel.: + 49 (0) 25 42 / 701 - 0 
Fax: + 49 (0) 25 42 / 701 - 499 
Mail: techtex@HUESKER.de 
Web: www.HUESKER.de 

Standort Dülmen 
Im Brömken 5, 48249 Dülmen 
Tel.: + 49 (0) 25 94 / 89 27 - 0 
Fax: + 49 (0) 25 94 / 89 27 - 890 
Mail: stallklima@HUESKER.de 
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